Fraktion Die LINKE

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Steuerung der Fallkosten bei der ambulanten Hilfe zur Pflege (I)
Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, die Empfehlungen des Projektes „Steuerung in der Hilfe zur Pflege“ im Bezirk umzusetzen. 

Insbesondere sollen: 

· eine feste Steuerungsrunde Pflege aus den Bereichen Soziales und Gesundheit gebildet werden, in der die Aufträge zur Pflegebedarfsermittlung abgestimmt und gesteuert werden;

· Servicevereinbarungen zwischen den beteiligten Diensten zur Pflegeermittlung abgeschlossen werden, in denen einheitliche Empfehlungen und die notwendigen Kompetenzen festgelegt werden;
· ein Fallcontrolling aufgebaut und ausgewertet werden 

· die bereits geschaffenen zwei zusätzlichen Stellen im Bereich der Pflegebedarfsermittlung nicht der Haushaltskonsolidierung zum Opfer fallen, sondern neu besetzt werden. 
Der Bezirksverordnetenversammlung ist bis zum 30.Juni 2012 über die eingeleiteten Maßnahmen zu berichten.

Begründung:
Im Land Berlin wurde im Zeitraum von April 2010 bis zum Dezember 2011 ein Projekt realisiert, in dem in verschiedenen Teilprojekten untersucht wurde, ob und in welcher Weise die ambulante Hilf zur Pflege gesteuert werden kann. Der Bezirk Mitte nahm als einer von vier Pilotbezirken an dieser Untersuchung teil. Die Ergebnisse der Untersuchung haben gezeigt, dass die ambulante Hilfe zur Pflege grundsätzlich steuerbar ist. Ziele eines verbesserten Controllings bei der ambulanten Hilfe zur Pflege sollen die Beobachtung und Verbesserung der Pflegequalität, eine rechtlich einwandfreie und bedarfsgerechte Gewährung der Hilfen sowie die Begrenzung des Kostenaufwuchses sein, soweit dieser nicht durch einen unbestreitbaren pflegerischen und wirtschaftlichen Bedarf der Leistungsberechtigten gerechtfertigt ist. Es wurde ein Steuerungspotenzial für den Bezirk Mitte von knapp 14 Prozent prognostiziert, was bei der Höhe der Transferausgaben eine Summe von bis zu 3,5 Mio. Euro umfasst. Um dieses Steuerungspotenzial für den Bezirk zu heben, sind insbesondere Empfehlungen für die Organisationsentwicklung innerhalb des Amtes aufgezeigt und die Notwendigkeit dieser personellen Ausstattung der Pflegebedarfsermittlung begründet worden. 
